
  

 
 
Jahresbericht Präsidentin OG Bern 2017. 
 
Begonnen haben wir das Jahr mit der GV zum 25 jährigen Jubiläum, ich bedanke mich beim 
„Restaurant Bären Sand“  für das feine Apero-Riche, dem Präsidenten des SBBC für den 
Besuch und dem Strauss Blumen,  und natürlich allen Mitgliedern der OG für das harmoni-
sche Miteinander und die Hilfsbereitschaft, die einmal mehr den starken Zusammenhalt un-
serer Ortsgruppe wiederspiegelten.  
 
Die aktivste „Arbeit“ fand wieder montags auf dem Hundeplatz  
des KV Tannental in Muri b. Bern statt, an dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön, dass wir das Gastrecht weiterhin 
geniessen und auch Zusatzanlässe immer wieder durch-
führen dürfen. Für Viele von uns gehört der Montagabend 
zu einem festen und geschätzten Bestandteil. Mit viel Herz 
und grossem Engagement ist es unser Pesche, der immer 
mit vollem Einsatz dabei ist und uns gerne auch zum 
100sten Mal erklärt, dass nicht der Hund grad „blöd tut“… 
sondern wir…  
Es ist nicht selbstverständlich, was du nach wie vor für uns 
und die Briards leistest! Danke, Pesche!!! 
 

 
 
Mit Freude schaue ich auf erfolgreiche OG-Hunde und Besitzer in 
Sport, Ausstellung und Plauschanlässen zurück. Ich gratuliere euch 
ganz herzlich! Auch dank euch wird der Briard doch mehr und mehr 
als solcher erkannt und mit Erstaunen festgestellt, dass er eben doch 
ein toller Arbeitshund ist. 
 
 

 
 
Ein interessanter und wohl sehr verblüffender Anlass war 
der Massagevormittag mit Bruno Liechti, nebst dem erler-
nen verschiedener Lockerungstechniken für unsere Hunde, 
behandelte er im Anschluss ein paar Patienten und ersparte 
einer alten Hündin sogar eine OP.  
 
      

 
  Der Infotag für die Ankörung unter der fachkundigen Lei-
tung von René Holzer fand nicht nur in der OG Bern An-
klang. Vielen Dank René für deinen Einsatz, trotz Reise-
stress vor deinen Ferien.  
 
 

 



  

 
 
 
Kind und Hund, ein Thema, welches uns doch immer wieder beschäftigt und in diesem Jahr 
seine Abnabelung von der IGKO forderte und durchführte. Alles Gute an dieser Stelle dem 
„neugeborenen“ Verein.  
 
Zum Schluss, aber nicht zu Letzt danke ich Peter Bühlmann, Mary Jaggi, Regula Rothen-
bühler und Silvia Stähli für ihre unermüdliche Arbeit im Vorstand, egal ob Ferien, Krankheit, 
oder private Anlässe, ihr seid immer engagiert und mit vollem Einsatz bei der Sache. Wie 
sagte Pesche in diesem Jahr mit einem zwinkern „ Du, Anja hast zwar die Krone auf, aber 
das Zepter hab ich in der Hand.“ Aber genau das trifft doch zu…ohne Euch funktioniert es 
nicht. Danke…Danke…Danke… 
 
Ihr alle seid es, die die OG-Bern zu dem machen, was sie ist…eine aktive, harmonische, 
hilfsbereite Ortsgruppe und nun wünsche ich euch allen und euren Familien ein gesundes 
und fröhliches 2018. 
 
 
Dezember 2017, Anja Poltermann, Präsidentin 
  
 

 


